
D ieser Tage geht es wieder
rund im Fußball-Mana-

ger-Genre. Ascaron will ihr An-
stoss 3 mit Anstoss Action vere-
deln. Konkurrent Software 2000
bereitet unterdessen die Veröf-
fentlichung des Bundesliga Ma-
nager X vor. Für uns der ideale
Grund, mit der inzwischen fast
fertigen Version vorab schon
mal auf Pokaljagd zu gehen.

Elegant in 3D
Die größten Fortschritte seit der
letzten Preview zeigen sich in

der 3D-Darstellung der Spielta-
ge. Statt kantiger Kicker laufen
geschmeidig animierte Fußbal-
ler übers Feld. Das Geschehen
kommentiert Star-Reporter Jörg
Wontorra, den sich Software
2000 nach eigener Aussage »ge-
gönnt« hat. Dabei hat Meister
Wontorra gute Arbeit geleistet:
Die Betonung ist einwandfrei
und verbreitet Fernseh-Flair.
Dafür gibt es keine Nahaufnah-
men zu sehen, und auch
Wiederholungen gelungener
Spielzüge fehlen. Das war laut

Enwicklungschef Mathias Rei-
chert wegen der Echtzeitberech-
nung nicht möglich.

Realistisch in Echtzeit
Wichtiger als die
Optik ist die Be-
rechnung der Ball-
kontakte. Auch hier-
bei sammelt der
Bundesliga Mana-
ger X Punkte. Ob-
wohl keine vorge-
fertigten Spielzüge
abgespult werden,
wirkt der Verlauf
recht organisch. Die
wesentlichen Ein-
stellungen (kurze
oder lange Pässe,
Offensiv- oder De-
fensiv-Taktik) fin-
den Sie auch auf
dem Rasen wieder.
Derzeit betreibt das
Team noch Fein-
tuning: Dass ein
Match schon mal
bei der Ausfüh-
rung eines Freistoßes abgepfif-
fen wird, soll in der Verkaufs-
version nicht mehr vorkom-
men. Besonders praktisch bei
der Darstellung sind die einge-
blendeten Pfeile. Anhand derer
können Sie leicht verfolgen, wer
eigentlich genau zu wem ge-
passt hat. Das ist besonders bei
der Spielanalyse nützlich.

Bei den Spieloptionen und
Managermöglichkeiten gibt sich
der Bundesliga Manager X gen-
regewohnt allumfassend. Von
Banden- und Fernsehwerbung

über Spielerkäufe bis hin zum
Stadionausbau samt Umfeld ist
alles vorhanden. Letzteres dür-
fen Sie sogar in schöner 3D-Gra-
fik betrachten. Ein Wermutstrop-

fen ist die Mannschaftsaufstel-
lung. Denn die Spieler lassen
sich nicht völlig frei auf dem
Feld positionieren, sondern pas-

sen in ein vorgegebenes Raster.
Dafür regeln Sie Härte, Abwehr-
verhalten, Einsatz und Tempo
stufenlos. Wie von der Anstoss-
Konkurrenz gewohnt, müssen

Sie auch beim Bundesliga Ma-
nager X auf Originalnamen ver-
zichten: Aus Schalke 04  wird
Gelsenkirchen 06.
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Aktuell Preview

Generation X

Mit echtzeitberechneten Ballkontakten
und Sportschau-Grafik geht der Tradi-
tionsmanager aus Eutin in die Offensive.

Das Aufstellungsmenü ist sehr übersichtlich. Allerdings können Sie die Spieler
nicht frei positionieren, sondern müssen fertige Raster übernehmen.

Die Spielszenen haben optisch noch mal zugelegt. Eingeblendete Pfeile zeigen sogar den letzten Pass an.Das Stadiongelände dürfen Sie auch in 3D besichtigen.

Bundesliga Manager X
Fußballmanager
Juni 2001

Genre:
Termin:

Software 2000
Gut

Entwickler:
Ersteindruck:

Mick Schnelle: »Seit der ersten Version hat sich der
Bundesliga Manager verbessert. Gut gefällt mir, dass
sich die eigenen Einstellungen wirklich im Spiel wieder-
finden. Vom Feintuning hängt jetzt ab, ob der Fußball-
manager den Sprung in die Spitzenklasse schafft.«
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